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Alle Termine sind  einzusehen auf un-

serer Homepage  

(www.kgs-ronnenberg.de)  

unter der Rubrik Über uns/Termine. 

Dieser Plan wird ständig aktualisiert. 

S c h u l e  –  S c h u l e l t e r n r a t  –  F ö r d e r v e r e i n   
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Impressum 

Herausgeber: 

Dr. Frank Hellberg   
frank.hellberg@kgs.ronnenberg.de 
 

in Zusammenarbeit mit dem Schulelternrat 
SER@amft.be 

und dem Förderverein 

foerderverein@kgs.ronnenberg.de 
 

Marie Curie Schule 

Am Sportpark 1 

30952 Ronnenberg 

0511/438693-0 

verwaltung@kgs.ronnenberg.de 

Homepage:  www.kgs-ronnenberg.de 

Einweihung Neubau 
Liebe Eltern, 

sehr spät ist das neue Schuljahr gestartet, und nur das gute Wet-

ter macht uns vergessen, dass wir uns schon im Herbst befinden.  
 

Gefreut haben wir uns zu Beginn des Schuljahres über den Neu-

bau, den wir wie geplant in Betrieb nehmen konnten: helle 

Räumlichkeiten, viel Platz in den Gängen und in den Klassen– und 

Fachräumen, ein toller Innenhof mit Bepflanzung sowie zusätzli-

che Räume für Fördermaßnahmen oder  Gruppenarbeiten von 

Schülerinnen und Schüler. Alle waren sich einig: Das Gebäude ist 

wirklich gelungen. 
 

Gefeiert wurde die Einweihung in einem Festakt am 17. Septem-

ber. Die Bürgermeis-

terin Stephanie 

Harms hob hervor, 

dass die Stadt Ron-

nenberg 15 Millionen 

investiert, damit die 

Ronnenberger Kinder 

optimale räumliche 

Lernbedingungen er-

halten.  
 

Auch als Schulleiter 

muss und will ich die 

Qualität des Gebäu-

des loben: Es bietet 

optimale Lernbedin-

gungen, da man sich 

hier wohl fühlt und 

das Gebäude weiten Raum schafft für Lernen, Begegnung und 

ruhiges Arbeiten. 
 

Jetzt im November können wir vor unseren Augen langsam er-

kennen, wie das Außengelände gestaltet wird: Der große Pausen-

hof, der Freizeit– und der Pausengarten. Hier entstehen vielfältige 

Bewegungs-, Sitz– und Erholungsmöglichkeiten. Auch darauf 

freuen wir uns sehr. 
 

Die Schule entwickelt sich mit allen Umgestaltungen zu einem 

Vorzeigeobjekt für Schulbau—die Stadt Ronnenberg und wir sind 

stolz darauf! 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Frank Hellberg 

Aktuelle Termine 

Am  23. April 2015 findet wieder der Zukunftstag statt: Mädchen sol-
len typische Männerberufe und Jungen typische Frauenberufe kennen-
lernen. In diesem Schuljahr sollen alle Schülerinnen und Schüler vom 
Jahrgang 5 bis 10 diesen Tag nutzen, und nicht wie bisher nur der 

Jahrgang 8. Wir bitten daher alle Eltern und Schüler, möglichst 
frühzeitig mit der Suche nach einem Arbeitsort zu beginnen, an 
dem die Schülerinnen und Schüler an diesem Tag die Arbeitswelt er-
fahren können. Schüler können an diesem Tag auch die Arbeitswelt der 
Eltern kennenlernen.  
 
Das Kollegium wird an diesem  Pädagogischen Tag eine Fortbil-
dung zum Thema Inklusion durchführen, sodass kein Unterricht 
stattfindet. 

10.-21.11.14  Betriebspraktikum 10 G 

Do, 20.11.14  
Ausbildungsmesse MCS 
Ronnenberg 

Mo, 24.11.14 19.30: 2. Sitzung SchER 

Di, 25.11.14 
Fachkonferenzblock V 
(Re, WN) / MKB 

Mi, 26.11.14 
2.Methodentag Jg. 5-9, 
START E + 10G 
Facharbeitstag 10 H+R 

Do, 27.11.14 
Elternsprechtag Klassen-
lehrkräfte (Jg. 5 – 10) 

Mo, 01.12.14 Türkischer Müttertreff 

Di, 02.12.14  

16.30: 2. Schulvorstands-
sitzung 
Fachkonferenzblock III 
und IV (En, Sp, Fr, AWT, 
Spo) 

Fr, 05.12.14  Vorlesewettbewerb Jg. 6 

Fr, 12.12.14  Weihnachtsfeier Jg. 5+6 

Do, 18.12.14  
“marie meets music” 
19.00 Uhr (Aula) 

Fr, 19.12.14  
“marie meets music” 3.-6. 
Std. (Aula) 
Ehemaligentreffen 

Weihnachtsferien  
vom 22.12.2014 bis zum 05.01.2015 

Schlüsselübergabe: Architekt U. Zech, Bürgermeis-
terin S. Harms, Schulleiter F. Hellberg, Bauamtsleiter 
F. Schwindt (vorne v. l.) sowie Hr. Mittag (Industriebau 
Wernigerode), 1. Stadtrat T. Kölle (hintere Reihe v. l.) 

ACHTUNG: Zukunftstag—Pädagogischer Tag 



In diesem Schuljahr haben wir unser Ganztagskonzept weiter entwi-

ckelt. Neben den offenen Angeboten in der Mittagspause* sowie den 

Arbeitsgemeinschaften** haben wir nun für die Klassen folgende 

Veränderungen vorgesehen: 

Jede Klasse vom Jahrgang 6 bis 9 erhält bei der Klassenlehr-

kraft eine Stunde in der Woche unter dem Motto Arbeiten + 
Üben.  Hier sollen die Lehrkräfte die Möglichkeit erhalten, 

Themen zu wiederholen, Wiederholungen anzubieten, Schü-

lerinnen und Schüler zu fördern, Themen anzusprechen, die 

über die eigentlichen Unterrichtsinhalte hinausgehen. Das 

soll nicht nur die Fächer betreffen, die die Klassenlehrkräfte 

selbst unterrichten, sondern kann sich nach Absprache mit 

den Kollegen auch auf andere Fächer beziehen. Im Jahrgang 

5 haben wir diese Stunde nicht eingeführt, weil es in der 

Stundentafel eine Verfügungsstunde für die Klassenlehrkraft 

gibt. Und für den Jahrgang 10 fehlen uns im Augenblick noch 

die Lehrerstunden, wir hoffen jedoch, dass sich dieses mittel-

fristig ändern wird. 

Jede Lerngruppe vom Jahrgang 5 bis 8 geht einmal in der Wo-

che zusammen mit der Klassenlehrkraft in die Mensa. Wir 

wollen damit zeigen, dass wir auf das gemeinsame Mittages-

sen viel Wert legen und dabei 

zum Beispiel auch auf das Ein-

halten von Tischmanieren achten. 

Natürlich können die Schülerin-

nen und Schüler auch ihr mitge-

brachtes Pausenbrot essen oder ganz auf ein Mittagessen ver-

zichten, aber dann sitzen sie zumindest in dieser Mittagszeit 

als Klassengruppe zusammen und unterhalten sich.  

 

Liebe Eltern - wir glauben, dass ihre Kinder von beiden Maßnahmen 

profitieren werden. Wir haben außerdem noch ein Anliegen: Wäre es 

nicht eine gute Idee, ihre Kinder das Mensaessen probieren zu lassen, 

wenn sie es noch nicht kennen? Gemeinsam zu essen macht doch im-

mer Spaß und jeder sollte zumindest ein paar Mal das angebotene 

warme Mittagessen probiert haben! Sie können zwischen drei ver-

schiedenen Angeboten auswählen oder an der Salatbar sich einen ei-

genen Salatteller zusammenstellen. Jeder Ernährungswissenschaftler 

wird bestätigen, dass eine ausgewogene Ernährung eine wichtige 

Grundlage ist, damit Kinder gut lernen und einen langen Schultag gut 

verkraften können. 
 

* Mensa auch mit Kiosk * Spiele im Freizeitraum in Empelde/im Pausenkel-

ler in Ronnenberg * Hausaufgabenwerkstatt * Internetcafe * Sportangebote 

in der Multifunktionshalle in Empelde oder im Pausenkeller in Ronnenberg  

* Schulsanitäter * Kochen * Musical * Tonstudio * Gitarren Workshop  

* Veranstaltungstechnik * Schach * Ski & Snowboard * IT Club * Billard * 

Comenius Projekt * Kunstprojekt: Fluchtweg * Akrobatik * Tischtennis * 

Parkour * Badminton * Roboter & Informatik * Musical * Schach * Hi-

pHop/Showdance * Fußball * Tischtennis * Faustball * Akrobatik * Bad-

minton * 
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Ganztagskonzept—Ganztagsschule Kollegium: 

Zu– und Abgänge 

„ Gemeinsam zu essen, 

macht doch immer 

Spaß.“  

Verabschiedungen am Ende des 
letzten Schuljahres: 
 

Versetzung in den Ruhestand: 
Frau Frenzel-Ellerbrock 
Frau Günther 
Herr Schneider  
Herr Steffen 

 

Versetzung an eine andere Schule:  
Frau Hohaus 
Herr Hohaus 
Frau Görbing 

 
 

Beendigung der Ausbildung:  
Frau Asbeck 
Frau Bürsken 
Frau Stephan 

 

Sabbatjahr:  
Frau Ehlers  

 
 

Begrüßungen zum Schuljahr: 
 

Neue Lehrkräfte: 
Herr Kräft-Brauer (En, Ge, 
Mu)  

 

Neue Referendarin: 
Frau Aydin (En, Spa) 
Frau Gruhle (Po, Ma) 
 

Aus der Elternzeit zurück: 
Frau Werchow 
Frau Dittrich 
Frau Willeke 

Hausaufgabenwerkstatt 
Empelde 

Seit den Herbstferien ist die 

Hausaufgabenwerkstatt am Stand-

ort Empelde geöffnet. Sie findet im 

Raum E4-113 im Neubautrakt  

montags bis mittwochs in der 7. 

und 8. Stunde statt.  

Die einzelnen Wochentage haben 

folgende Schwerpunkt:  

 

 

 

Die Betreuung übernimmt eine 

Fachlehrkraft mit dem entsprechen-

den Fach. 

Montag 
Dienstag Mittwoch 

Mathematik Englisch Deutsch 

* Offene Angebote in der Mittagspause 

** Arbeitsgemeinschaften 

Weitere Infos zu den AG´s erhalten Sie bei Herrn Meyer im Freizeit-
raum/Empelde (Tel.: 438693-53) oder im Sekretariat/Ronnenberg. 
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Empelde 

Frau Widera (Geschäftszimmer) 

Mo + Di 7.30 -14.00 Uhr 

Mi + Do 7.30 -15.30 Uhr 

 

Frau Kockemüller  

(Schülersekretariat) 

Mo-Fr 8.00 - 12.30 Uhr,  

 

Frau Döring (Oberstufe) 

Mo-Fr 7.45 -13.00 Uhr 

 

Frau Hoidis (Personalangelegenheiten) 

Mo– Mi  8.00 -12.30 Uhr 

 

Frau Frattner (Fahrkarten) 

Mo-Fr 9.15 - 13.00 Uhr 

 

 Ronnenberg 

Frau Drexler (Schulangelegenheiten) 

Mo –Do 7.30 -12.00 Uhr 

Frau Hoidis (Schulangelegenheiten) 

Fr  8.00 -12.30 Uhr 

Sehr geehrte Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
mein Name ist Katja Krause. Ich unterrichte zur 
Zeit in den Jahrgängen 5, 8, 9 und der gymnasia-
len Oberstufe die Fächer Mathematik und Che-
mie. Außerdem bin ich Teil des Klassenlehrer-
teams der 5G3.  
Bevor ich im Januar diesen Jahres nach Hanno-
ver gezogen bin, habe ich in Potsdam studiert 
und mein Referendariat in Frankfurt/Oder absol-
viert. Jetzt bin ich sehr froh hier an der KGS Ron-
nenberg meine erste Anstellung gefunden zu 
haben.  
Ich wurde von dem Kollegium und der Schülerschaft freundlich  
aufgenommen und die Arbeit an dieser Schule macht mir viel Spaß. 
Ich freue mich auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
Ihnen und Ihren Kindern. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Katja Krause 

Moin Moin, 
 
ich heiße Friedjof Feye und bin 27 Jahre alt. 
Seit dem Februar 2014 unterrichte ich die Fä-
cher Technik, Wirtschaft und GSW an der Ma-
rie Curie Schule. Neben den verschiedenen 
Technik-Kursen der Jahrgänge 7- 10 habe ich 
auch die Klassenleitung der Klasse 9H2 über-
nommen. Die Arbeit bereitet mir besonders 
dann viel Freude, wenn Schüler und Lehrer 
das gemeinsame Schulleben weiterentwickeln 
und sich gegenseitig bei ihren Aufgaben unter-
stützen. Auch den Umgang miteinander und die Hilfsbereitschaft in-
nerhalb des Kollegiums weiß ich sehr zu schätzen. Vielen Dank an 
dieser Stelle. 
In meiner Freizeit reise ich gern und treibe Sport. Somit erlange ich 
die notwendige Kraft und Ausdauer, die der Lehrberuf erfordert. 
Ich freue mich weiterhin auf die tolle Zusammenarbeit mit den Eltern, 
Schülern und Kollegen. 
 
Beste Grüße 
Friedjof Feye 

Neue Kolleginnen & Kollegen stellen sich vor: Zuständigkeiten und  
Öffnungszeiten der  

Sekretariate 

 

MCS 
in Zahlen 

 

Liebe Eltern, 

seit Februar 2014 unterrichte ich als neue Lehr-
kraft an unserer Schule. Davor habe ich an ei-
ner Hildesheimer IGS mein Referendariat been-
det. Nach meiner Schulzeit im Landkreis Osna-
brück habe ich ein Jahr lang im schönen Irland 
gelebt und gearbeitet und anschließend mein 
Studium in den Fächern Englisch und Politik an 
der Universität Hildesheim begonnen. 
Seit August freue ich mich, als Klassenlehrerin 
im fünften Jahrgang tätig sein zu dürfen. In mei-
ner Freizeit lese und koche ich gerne. 
An der MCS wurde ich sehr herzlich von Schü-
lern und Kollegen aufgenommen, wofür ich 
mich an dieser Stelle gerne bedanken möchte. Ich freue mich auf die 
kommenden Jahre und die Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihren Kin-
dern. 
Mit freundlichen Grüßen 
Katrin Schneider 

Klassen– und Schülerzahlen im 

Schuljahr 2014/2015 
 

Gesamtzahl:  1393 
 

Hauptschulzweig: 160 

(Zweizügig)  
 

Realschulzweig: 484 
(Dreizügig) 
 

Gymnasialzweig bis Jg 9: 389 
(Drei– bis vierzügig) 
 

Oberstufe (10G/ E/ Q1/ Q2): 360 

(Sechs– bis siebenzügig) 
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Schulelternrat (SER) 

 
 

Sehr geehrte Eltern! 

 
Der Förderverein der MCS heißt 

alle neuen Schüler und Eltern 

herzlich willkommen an unserer 

Schule. 

Allen Eltern, die schon Mitglied 

im Förderverein der MCS sind, 

danke ich nochmals herzlich. 

Alle anderen möchte ich bitten, 

zu überlegen, ob nicht auch Sie 

uns unterstützen möchten. 

Der Förderverein wird zu einer 

immer wichtigeren Institution an 

der Schule, da finanzielle Unter-

stützung in allen  Bereichen im-

mer öfter benötigt wird. 

Wir möchten in Zukunft auch 

weiter Veranstaltungen in der 

Schule fördern. So unterstützen 

wir auch in diesem Jahr die neue 

Musical- Produktion, aber auch 

bei der Einweihungsfeier des 

Ersatzneubaus werden wir uns 

beteiligen. Zum Abschluss der 

Feierlichkeiten wird der Förder-

verein am 13.06.2015 in der Aula 

der MCS ein Wolf Maahn Kon-

zert veranstalten. Informationen 

und Karten hierfür, können ab 

sofort über die Internetseite 

mcsticket.de abgerufen werden; 

übrigens  in Zukunft  auch fürs 

Musical und weitere Veranstal-

tungen in der MCS. Reinschauen 

lohnt sich! 

Nun bleibt mir nur noch Ihnen 

eine besinnliche Adventszeit zu 

wünschen und ich hoffe, wir se-

hen uns bei einer Veranstaltung. 

 

Mario Seebach 
Foerderverein@kgs-ronnenberg.de 

Förderverein 

Hallo, liebe Eltern! 
 
Am  13.10.2014  fand die erste Sit-
zung des Schulelternrates  (SER) in 
diesem Schuljahr statt.  Ich hatte die 
Ehre, dort zur SER-Vorsitzenden ge-
wählt zu werden. 
Zum SER-Vorstand gehören neben 
meiner PersonSimone Klinter und 
Yvonne Zimmermann, die wie ich am 
23.09.2013 gewählt wurden.  
Herr Jürgen Hoffmann, Herr Kazem 
Kamsary, Frau Diana Lichtenthal und 
Frau Silvia Schweidler wurden eben-
falls am 13.10.2014 gewählt.  
Die Wahl gilt in der Regel für 2 Jahre.  
Ich freue mich schon jetzt auf eine 
gute Zusammenarbeit.  
 
In den Schulvorstand wurden folgende Personen gewählt: Herr Jür-
gen Hoffmann, Frau Gerlinde Körner, Frau Simone Klinter und Herr 
Kazem Kamsary.  
Als Stellvertreter für den Fall, dass eine/r der vorstehend genannten 

Personen an einer Sitzung nicht teilneh-
men kann, fungiert Herr Dirk Oldenburg. 
 
Der Schulelternratsvorstand (SER-
Vorstand) agiert stellvertretend für alle 
Eltern. Deshalb bitte ich Sie, uns mitzu-
teilen, wenn Ihnen etwas auf dem Her-
zen liegt und wir für Sie bzw. Ihre Kin-
der tätig werden sollen. Bitte schreiben 
Sie in diesem Fall eine E-Mail an mich 
unter SER@amft.be  Bitte schildern Sie 
kurz, worum es geht und wie wir Sie te-
lefonisch wann am besten erreichen 

können! Es wird sich dann jemand aus dem SER-Vorstand bei Ihnen 
melden. Damit die E-Mails leichter zugeordnet werden können, 
schreiben Sie bitte im Betreff-Feld den Begriff „SER“. 
  
An dieser Stelle danken wir unserem SER-Vorsitzenden Eike Harter 
für seine langjährige Tätigkeit in der Elternarbeit ganz herzlich. Über 
viele Jahre hinweg hat er sich in der Elternarbeit für unsere Kinder 
eingesetzt. Er hat mit seinem Engagement und seinem Einsatz für 
unsere Kinder viel erreicht. Wir wünschen Ihm für seine Zukunft alles 
erdenklich Gute!  Vielen Dank!  
 
Martina Amft  
Schulelternratsvorsitzende 

„Der Schulelternrats-

vorstand agiert stell-

vertretend für alle El-

tern. Deshalb bitte ich 

Sie, uns mitzuteilen, 

wenn Ihnen etwas auf 

dem Herzen liegt und 

wir für Sie bzw. Ihre 

Kinder tätig werden 

sollen.“  

Chancen Nutzen: 

Das Bildungs– und Teilhabepaket 

Kontaktdaten Herr Reckers: 
Büro:   Raum E2 107 

Telefon: 0511 – 438693-23 oder 

       0511 – 438693-0 

yves.reckers@kgs.ronnenberg.de 

Unser Schulsozialarbeiter Herr Reckers berät Sie in allen 

Fragen zum Bildungs– und Teilhabepakte und hilft Ihnen 

bei Anträgen. 


